
Punkthochhaus am zentralen Platz (Fertigstellung April 2021)

in Kürze beginnt schon wieder der Herbst und der bringt jede Menge Neues 
im Quartier. Wer bei sich zu Hause aufräumen will, kann dafür den Sperrmüll­
aktionstag Ende September nutzen, der von Bewohner*innen organisiert wird 
(Bitte Aushänge beachten!). 

Die Neubauten auf dem zentralen Platz nehmen langsam Gestalt an. Der 
Projektträger „MITTENDRIN leben e. V.“ des dort neu entstehenden Nachbar­
schaftstreffs möchte mit Anwohner*innen vorab Ideen zu dessen Innenaus­
stattung und Gestaltung der Angebote entwickeln. Dazu startet im November 
die Arbeitsgemeinschaft Erdgeschoss, kurz AG EG. 

Wir wünschen Ihnen einen goldenen Herbst und bleiben Sie gesund!  
Ihr QM-Team

Liebe Leserschaft,

Neuigkeiten aus dem Quartier Boulevard Kastanienallee KASTANIENBLATT

Herbst 2020

Am Boulevard wird noch bis Sommer 2021 fleißig gebuddelt und gebaggert.  
Grundlage dafür ist ein umfangreiches Beteiligungsverfahren, das Spielplätze  
für verschiedene Altersstufen ganz oben auf der Wunschliste hatte. 

Nach den Plänen vom Träger bwgt e. V., der das Projekt verantwortet, entstehen  
drei umgestaltete Spielplätze mit Angeboten für verschiedene Altersgruppen 
zum Klettern, Balancieren und Schaukeln. Die Erwachsenen können sich an ver­
schiedenen Bewegungselementen versuchen und natürlich wurden auch Bänke 
nicht vergessen.

Der zentrale Platz bekommt neue Sitzmöglichkeiten und eine Infosäule. Die Fer­
tigstellung erfolgt mit dem Abschluss der Bauarbeiten im Frühjahr 2021. Die Bau­
kosten betragen insgesamt 600.000 €, je zur Hälfte finanziert von der Deutsche 
Wohnen SE und dem Baufonds des Programm Soziale Stadt.

Weiterführende Informationen sowie Zeitachsen, Eröffnungstermine und Betei­
ligungsaktionen können Sie den Aushängen rund um den Boulevard und unserer 
Homepage entnehmen.

Frischekur für den Boulevard Kastanienallee

Seit Oktober 2019 gibt es für den Regine-Hildebrandt-Park und den gegenüber­
liegenden Kurt-Julius-Goldstein-Park ein Parkmanagement, finanziert vom Berliner 
Senat. Der Träger hier im Stadtteil ist die pad gGmbH, in Kooperation mit dem 
bezirklichen Grünflächenamt.

Die Parkmanager Uwe Barthel und Parkläufer Hans-Henning Wöhler kümmern 
sich um Ordnung & Sauberkeit in den Parkanlagen und auf der Grünfläche am 
U-Bahnhof Cottbusser Platz. Dabei suchen sie das Gespräch mit den Menschen, 
sensibilisieren für Probleme wie Vandalismus, Schmierereien oder Lärm. Wer die 
beiden unterstützen oder ansprechen möchte – beim Herbstputz im Quartier im 
Zuge des „World Cleanup Days“ am 19. September ab 10 Uhr sind Uwe Barthel und 
Hans-Henning Wöhler mit dabei. 

Vorgestellt: Das neue Parkmanagement

Unsere Parkmanager

Pavillon „Zur Spinne“ auf dem Boulevard Kastanienallee wird 
umgestaltet.



KUR Z UND KNAPP 

Herbstputz im Quartier  
Zum jährlichen „World Cleanup Day“ am 19. September findet im Quartier von 10 bis 13 Uhr 
eine Putzaktion statt. Treffpunkt ist beim Rondell am nördlichen Eingang des Boulevards. 
Aufgeräumt wird entlang der Strecke an der U5 zwischen Cottbusser Platz und Hellers­
dorf in Höhe der Brücke. Helfende Hände sind herzlich willkommen.

Wieder „Erzählcafé SPEZIAL“  
Im Rahmen der „Interkulturellen Tage in Marzahn-Hellersdorf 2020“ lädt das „Erzählcafé 
SPEZIAL“ am 11. September von 18 bis 20 Uhr ins Stadtteilbüro Boulevard Kastanienallee 
an der Stollberger Straße 33 ein. Alteingesessene, Zugezogene, Geflüchtete und alle 
Interessierten tauschen sich zu Fragen des Zusammenlebens und der Nachbarschaft und 
anderen Themen aus.  

Sommerfest wird mobil  
Wegen der Corona-Beschränkungen findet das inzwischen zur Tradition gewordene Som­
merfest an verschiedenen Orten (zwischen dem Boulevard und der Maxie-Wander-Straße) 
statt. Diese werden am 10., 17. und 24. September 2020 von 15 bis 18 Uhr mit einem 
Truck angefahren. Auf die Teilnehmer*innen an der Strecke warten verschiedene Aktionen 
und Angebote. Mit dabei sind u. a. das „Deutsch-Polnische Hilfswerk“, die evangelische 
Kirchengemeinde, das „KastanienNest“ und der „mp43 – projektraum für das periphere“. 

Neues Leben im Pavillon  
Schon lange wird im Pavillon „Zur Spinne“ vor der Neuenhagener Fleischerei kein Bier mehr 
gezapft. Um die Räumlichkeiten wieder mit nachbarschaftlichen Leben zu füllen, stellt die 
Deutsche Wohnen SE dem Quartiersmanagement den Pavillon zur Verfügung. Wer helfen 
möchte, um beispielsweise die Fassade abzuschleifen und zu streichen, kann sich gerne 
im Stadtteilbüro melden oder die Aushänge beachten.

Spende der Deutsche Wohnen für „Helle Hunde e. V.
Seit seinem Start 2016 wird das Projekt „Tütenpaten“ vom Verein „Helle Hunde“ 
betreut. Jetzt bekamen sie auch für 2020 eine Spende der Deutsche Wohnen SE 
für neue Hundetüten. Das Quartiersmanagement, das diese Spende initiierte, 
ist auch „Tütenstützpunkt“, wo sich die Ehrenamtlichen die Beutel zum Verteilen 
abholen. Die rund 90 Vereinsmitglieder sind gerade dabei, ihr neues Domizil an der 
Riesaer Straße 119 herzurichten. Den Hundeplatz können auch Nichtvereinsmit­
glieder nutzen, die Bedingungen dazu sind auf der Homepage des Vereins unter  
hellehunde-ev.de nachzulesen. 

Für die vier Tütenspender auf dem Boulevard Kastanienallee werden noch ehren­
amtliche Tütenpat*innen gesucht, die einmal die Woche die Spender auffüllen. 
Interessierte melden sich im Stadtteilbüro oder beim Verein unter  
T: 030 95 62 20 60 oder E-Mail: info@hellehunde-ev.de.

HERAUSGEBER

Stadtteilbüro Boulevard Kastanienallee

Stollberger Straße 33

12627 Berlin

T 030 - 91 14 12 93

Fax 030 - 91 14 12 94

team@boulevard-kastanienallee.de

www.boulevard-kastanienallee.de

V.i.S.d.P: Lisa Weiß

Fotos: QM Boulevard Kastanienallee

 

TRÄGER

BSG Brandenburgische

Stadterneuerungsgesellschaft mbH

Ludwig-Richter-Straße 23

14467 Potsdam

T 0331 - 27 168 - 0

Fax 0331 - 27 168 - 30

mail@ bsgmbh.com

www.bsgmbh.comAlle Termine finden Sie auch unter www.boulevard- kastanienallee.de

Informationen  
zu Aktionen und  
Angeboten in der  
Nachbarschaft 
bekommen Sie  
in unserem Stadt- 
teilbüro.

Ein Projekt zur Berufsorientierung im Bezirk sucht Interessierte, die als  
„Bildungsmittler*in“ gerne in Kitas oder Schulen mit Kindern arbeiten möchten. 
Das kostenlose Angebot richtet sich an Personen, die älter als 25 Jahre sind und 
als Quereinsteiger*in im sozialen Sektor Fuß fassen möchten. Das Projekt startet 
am 18. September 2020. Die Teilnehmenden erwartet eine Kombination aus inter­
aktiven Online-Workshops und parallellaufender Praxisphase in Kitas oder Horten in 
Marzahn-Hellersdorf. Zum Abschluss gibt es ein Teilnahmezertifikat und ein Prakti­
kumszeugnis. Danach werden die Teilnehmenden durch die „wortlaut Sprachwerk­
statt“ in Vorbereitung auf eine weiterführende Ausbildung unterstützt. 

Interesse an der Arbeit mit Kindern in Kita oder Hort?

Wer sich dafür interessiert und mehr 
erfahren möchte, meldet sich unter

T: 0151 6547 7486 oder 
per E-Mail: kitaprojekte@wortlaut.de

Tütenpatin Melissa Schneider,  
2. Vorsitzende des Vereins Helle Hunde e. V.


